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LESERBRIEF

„Toleranz ist das große
Thema unserer Zeit“

Zum Bericht „Bekenntnisschu-
len im Visier“ aus der Samstags-
ausgabe:

Ich als Mutter zweier Kinder,
die zurzeit auf die Patrokli-
schule gehen, nehme be-
wusst und gerne einen weite-
ren Weg in Kauf, damit Sie
auch in ihrer Schule die
Grundlagen der christlichen
Erziehung kennenlernen und
erfahren. Aber willkommen
seien auch die Kinder ande-
rer Religionen. Die Welt ist
bunt. Toleranz ist das große
Thema unserer Zeit und soll-
te auch für die christliche Er-
ziehung gelten. Unsere kultu-
rellen Wurzeln sind nunmal

in Deutschland christlich ge-
prägt und sollten an die
nächste Generation weiterge-
geben werden. In Soest gibt
es doch „an jeder Ecke“ eine
Grundschule für Eltern, die
keinen katholischen Rahmen
des Schullebens wünschen.

Außerdem hätten die Grü-
nen die vorgebrachten Be-
denken bezüglich des langen
Weges vor gut einem Jahr
schon diskutieren können,
als der Umzug der Georg-
Schule aus der Stadtmitte be-
schlossen wurde. Wo waren
die Grünen denn da?

Mechthild Gryza-Kalles
Soest

Wir freuen uns über jeden Leserbrief, müssen uns allerdings
Kürzungen vorbehalten. Außerdem weisen wir darauf hin, dass

Leserbriefe ausschließlich die Meinung der Einsender wiedergeben.
Bitte versehen Sie Ihre Leserbriefe mit Ihrer Adresse und Ihrer

Telefonnummer. Abgedruckt wird die komplette Anschrift aber nicht.
Sie erreichen uns per Mail an stadtredaktion@soester-anzeiger.de.

Helfer für das
Reitturnier

OSTÖNNEN � Für das Reittur-
nier am kommenden Wo-
chenende treffen sich die Mit-
glieder für die Vorbereitung
am Donnerstag und Freitag
jeweils ab 17 Uhr. Freiwillige
Helfer für die Turniertage
melden sich bitte beim Vor-
stand.

Fairtrade sucht
Anregungen

SOEST �  Am morgigen Don-
nerstag lädt Fairtrade Soest
zur Mitgliederversammlung
um 19 Uhr ins Petrushaus
ein. Mitglieder, Freunde und
Interessierte mit Ideen und
Anregungen sind willkom-
men.

Hegering
Schwefe grillt

MEININGSEN � Der Vorstand
des Hegerings Schwefe lädt
alle Mitglieder am Mittwoch,
1. Juli, ab 19 Uhr zum Hege-
ring-Grillen in das Bläser-
heim Meiningsen ein.

ÜBER LEUTE

Friedhelm Sievert aus Soest
wurde jetzt die Anerkennung
für 40 Jahre im öffentlichen
Dienst ausgesprochen. Fried-
helm Sievert absolvierte nach
seiner Schulausbildung zu-
nächst eine Ausbildung als
Werkzeugmacher bei der Fir-
ma Hagen und Goebel in
Soest. Von 1975 bis 1978 war
er Soldat auf Zeit bei der Bun-
deswehr und arbeitete dort
als Sanitäter. Im Februar 1979
beendete er seine Ausbildung
zum „Krankenpfleger“. Im
gleichen Jahr folgte die Ein-
stellung als Mitarbeiter im
Unfall- und Rettungsdienst
beim Kreis Soest. Im Dezem-
ber 1980 bestand er die Prü-
fung zum Rettungssanitäter
und seit Oktober 1990 darf er
die Bezeichnung „Rettungsas-
sistent“ führen.

Workshops für Kids
VHS hat noch freie Plätze in den Ferien

SOEST � Die Volkshochschule
(VHS) bietet noch einige Feri-
enangebote für Kinder und
Jugendliche in den Sommer-
ferien an. Es gibt noch freie
Plätze, die kurzfristig ge-
bucht werden können.

Wer Spaß am Tanzen hat,
ist beim Hip Hop Workshop
gut aufgehoben. Hier können
von Montag, 6. Juli, bis Frei-
tag, 10. Juli, neue Schrittkom-
binationen zu aktuellen Hits
erlernt werden. Jeweils von
10.30 bis 12 Uhr wird eine
Choreographie erarbeitet mit
dem Ziel, Action, Bewegung
und Spaß zu haben. Der Kurs
ist für Kinder und Jugendli-
che zwischen 9 und 13 Jahren
geeignet.

Mädchen und Jungen ab
zehn Jahren, die Nähen ler-
nen möchten, können am
Workshop „Kissen in Patch-
worktechnik“ teilnehmen.
Dieser findet am Montag, 13.
Juli, und am Dienstag, 14.
Juli, von 14.30 bis 16.45 Uhr
statt.

Für alle kreativen Kinder
von 5 bis 13 Jahren gibt es ei-
nen Bastelkurs, in dem leicht
umsetzbare und aktuelle Bas-
telideen mit unterschiedli-
chen Materialien hergestellt
werden. Dieser findet von
Montag, 20. Juli, bis Donners-
tag, 23. Juli von 11 bis 12.30
statt.

www.vhssoest.de.

Hamm beginnen: Nurcan Koc, Mel-
tem Simsek, Anna-Lena Senß, Mari-
na Pissarra, Viktoria Flekler, Vivien
Dale, Sandra Weßling und Kristina
Rychlik.

Einen Leben als Rechtsanwalts- und
Notarfachangestellte können nach
bestandener Abschlussprüfung am
Hubertus-Schwartz-Berufskolleg
vor der Rechtsanwaltskammer

Alles richtig gemacht

Höhere Handelsschule absolviert
Zeugnisse Hubertus-Schwartz-Berufskolleg ausgegeben

KREIS SOEST � Den Abschluss
der Höheren Handelsschule
für Abiturienten am Huber-
tus-Schwartz-Berufskolleg ha-

ben bestanden:
Klasse: HH 14 A – Klassenleh-

rerin: Gertrud Krämer: Char-
lene Mariethres Christoph,

Carina Finke, Jana Frye, Pa-
trick Glab, Adriana Gronau,
Melanie Müller, Tobias Mül-
ler, Kathrin Niggewöhner, Va-

nessa Orioli, Hannah Rücker,
Eugenia Schlee, Madeline
Schneider, Anna Franziska
Schulte, Daniel Thomas, Jen-
nifer Weßling, Saskia West-
hoff, Ines Maria Wiek, Fran-
ziska Zblowski, Maria Zubko-
va.

Klasse: HH 14 B – Klassenleh-
rerin: Mabel Rickes: Fran-
censco Fichera, Kathrin Ger-
lach, Friederike Haverland,
Tobias Haverland, Maike Jür-
gensen, Patrick Kampschulte,
Canan Kaplan, Sabrina Kipp,
Torben Koslowski, Marvin
Mazur, Amelie Sophie Mer-
schmann, Rebecca Radema-
cher, Sandra Severin, Nils
Vollmer,

Für hervorragende Leistun-
gen erhielten Saskia Westhoff
und Amelie Merschmann einen
Buchpreis.Die Absolventen der Höheren Handelsschule für Abiturienten. � Foto: Privat

Die Schüler gerieten beim Unkrauthacken im Bergenthalpark ins Schwitzen. Ulrich Günter und Uwe Dwornik von der KBS freuten sich über
die Verschönerungsaktion, die von den Lehrerinnen Evangelia Kalachani und Reinhild Köller-Alswehr betreut wurde. � Foto: Niggemeier

Schüler wienern Parkwege
Achtklässler der Clarenbachschule beteiligen sich an Aktion: „Ein Tag für Afrika“

SOEST � Mit Hacke und Rechen
machten sich 14 Schüler der Cla-
renbachschule gestern im Berg-
enthalpark an die Arbeit. Sie be-
freiten die Wege des Parks mit
der Hacke von Unkraut und rech-
ten es zusammen.

„Wir wollen mit den Schü-
lern heute etwas für die Allge-
meinheit tun. Gleichzeitig er-
halten wir für zwei Aktionen
von der KBS (Kommunale Be-
triebe Soest) je 200 Euro. Das
Geld werden wir der Aktion
Tagwerk spenden“, erklärte
Evangelia Kalachani, Lehre-
rin der Clarenbachschule, die
gemeinsam mit Reinhild Köl-
ler-Alsweh von der Berufsein-
stiegsbegleitung die Aktion
der Schüler begleitete. Weil
das Geld für Schulen und
Schulmaterialien für Kinder

und Jugendliche in Afrika be-
stimmt ist, stand der gestrige
Tag unter dem Motto „Ein Tag
für Afrika“. Während die eine
14-köpfige Schülergruppe
drei Stunden lang den Berg-
enthalpark verschönerte,
sammelten die anderen 14
Clarenbachschüler Müll auf
den Wällen.

Dank der KBS
an Aktive

„Wir von den Kommunalen
Betrieben holen alles am Mit-
tag ab, da kommt eine Masse
zusammen“, war sich Ulrich
Günther, Betriebsleiter der
KBS. sicher. „Wir sind dank-
bar für diese Aktion. Denn
hier im Bergenthalpark ha-
ben wir viele große Bäume
und jetzt, auf dem Höhe-

punkt der Vegetation, wächst
das Unkraut in die Wege“, so
Günther. Aus dem Topf von
„stark, sauber: Soest“ konn-
ten die 400 Euro gespendet
werden.

Den Kontakt zur KBS
schloss Evangelia Kalachani
über Uwe Dwornik von den
KBS, AG Stadtreinigung. Ob
in Zukunft alle Wege, auch
die Nebenwege, im Bergent-
halpark erhalten und ge-
pflegt werden können, sieht
Ulrich Günther kritisch weil
die Pflege unter dem üppigen
Bewuchs sehr intensiv ist.

Die KBS hatte die Schüler
mit den nötigen Utensilien
wie Hacke, Rechen, Warn-
weste und Handschuhe aus-
gestattet. Einige der Schüler
hielten zum ersten Mal eine
Hacke in der Hand. „Es ist gar

nicht so schwer und macht ei-
gentlich Spaß“, erzählte Celi-
ne. Zu Hause hat die Familie
auch einen Garten. „Aber da
macht meine Mutter die Ar-
beit alleine“, sagte die Schü-
lerin. Sie findet die Aktion,
Geld für Schulen in Afrika zu
sammeln, gut.

Marvin geht die Gartenar-
beit leicht von der Hand. „Ich
habe mein Schulpraktikum
bei einem Landwirt gemacht.
Da habe ich alles Mögliche
gemacht, Tiere gefüttert, Gar-
tenarbeit und Trecker repa-
riert. Das hat mit gut gefal-
len.“ Weil Kevin so gut mit
der Hacke arbeiten kann, hat
man ihm gleich einen Ferien-
job bei der KBS angeboten.
Kevin: „Aber ich bin noch kei-
ne 16, vielleicht im nächsten
Jahr.“ � agu

Eisenbahner
treffen sich

SOEST �  Am morgigen Don-
nerstag treffen sich die Senio-
ren der EVG-Gewerkschaft
aus Soest und Umgebung um
9.30 Uhr im Hotel Geller-
mann am Riga-Ring in Soest.
Als Referent ist der Landesge-
schäftsstellenleiter der EVG
Düsseldorf, Jürgen Hoffmann
vor Ort.
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